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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Ur. 55.
Mittwoch den 9. März 1898.

(691) 3 - 3 Präs. 47
6/98.

Kundmachung.
Veim gefertigten Bezirksgerichte ist eine

KanzleigehttfensteUe mit einem monatlichen
Diurnum von 30 f l . , eventuell 33 fl., am
1. April 1898 zu besetzen.

Newerber um diese Stelle haben chre
Gesuche unter Nachweis der Kenntnis der beiden
Landessprachen und der bisherigen Verwendung

längstens b i s 20. M ä r z 1 6 9 8
hiergerichts einzubringen.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am 19ten
Februar 1895 ^ ^

(866) 3—2 Nr. 275.
Concurs-Ausschreibung.

An der Mädchenabtheilung der vierclassigen
Volksschule in Oberlaibach ist die neusystemi-
sierte dritte Lehrstelle mit den Bezügen der
lV. Oehaltsclassc definitiv zu besetzen.

T>ie Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege
b i s z u m 18. M ä r z 1 8 9 8

Hieramts einzubringen.
K. l. Bezirksschulrath Umgebung Laibach

m 2. März 1896.

(894) 3 - 1 St. 162 de 1898.
Poziv.

Podpisana c. kr. notarska zbornica po-
zivlja s tern vse one, kateri menijo, da
smejo na podlagi § 25. not. reda vsled svoje
postavne zastavne pravice plačilo svojih
terjatev proti dne 4. t. m. umrlemu c. kr. no-
tar ju Viktorju Globočnik v Kranji iz njegove
kavcije zahtevati, da iste oglase tekom
šestih mesecev t. j .

n a j d a l j e do 30. s e p t e m b r a 1898
pri nji, ker bi se drugaöe po preteku tega
časa brez ozira na njih terjatve njegova
kavcija izročila nje lastniku.

C. kr. notarska zbornica za Kranjsko.
V Ljubljani, due 5. marca 1898.

I v a n G o g a 1 a s. r., predsednik.

haltung der viermal wöchentlichen einspännigen
Postbotenfahrt zwischen Horjul und Oberlaibach,

Gesuche sind

b i n n e n d r e i Wochen

bei der l. k. Post« und Telegraphen>Direction in
Trieft einzubringen.

K. l . Post» und Telegraphen-Directisn.
Trieft am 21. Februar 1898.

(903) 3 - 1 Nr. 198 ex 1898
Pr.

Erledigte Dienststellen.
Die Dienstposten f ü r die Evidenz«

Haltung des Grundsteuercatasterö m i t
den Standorten i n Meifuitz nnd Nlött»
l i n g , eventuell zwei Evidenzhaltnngs'
geometerftellen I I . Classe i m Vereiche
der F inanzdi rect ion i n Laibach.

Euidenzhaltungsobergemneter und Evidenz»
haltungsgeometer, welche die Uebersctzung in
gleicher Eigenschaft auf den Standort Rcifnitz
oder Mottling anstreben sowie Vewerlier um die
Stelle eines Evidenzhaltungsgeometers l l . Classe
in der XI. Rangsclasse haven ihre belegten
Gesuche unter Nachweisung der gesetzlichen Er«

sordernisse, insbesondere der tech"'!?
dung und der Sprachtenntmüe

b i n n e n vier W " ^ .s^
im vorgeschriebenen Dienstwege b e l ^ ^ ^
der Finanz.Direction in ̂ " " . . ^ D ^
Präsidium der l . l . Finanz-Ti«""

^(9iisV-1
Kundmachung. ^

«om I . M ä r z d.I-. i f t " ' ^ ^
verkehre mit Großbritannien " " ^ n M :
Absendern gestattet, die Elp"'^ '^ ><
Bestimmungslande zu bewlrlen ' „ „ ^
diesem Lande entfallenden Z°aa"" ^ « ^
allfälligen Zollnebengebiiren «"'.'^Tagt H«

Auch können vom ge>""",^ci°l>H
Verkehre mit Großbritannien uno ̂  M^
mit Regenschirmen, Stöcken, "" ^ H ,
und ähnlichen Gegenständen unl ^
gung zur Beförderung angeno" ^ »„i
dass dieselben die Länge von ̂  ̂ t t l "
Breite oder Dicke von 20 <5en"
überschreiten. <v>tltl^

K. l. Post- und Telegraph"'^'
Trieft den 3. M r z l ^ ^

Anzeigeblatt.
(904) Eine aohtfne, Junge 2—2

englische Dogge
lit preliwürdig zu verkaufen.

Näheres: Wleneratrawe 42.

Veredelungskorke
sowie alle Sorten

Fass- und Flasohenkorke
offeriert die

Korltfabrik
Jfm ». Ijewi *Sfe Solan

Baudnitz a. E. (770) 6-4

J e d e V a m e , lne aus
Eleganz und Nettigkeit
hält, verwendet aus-
schließlich „ I d e a l " -
Patent sammt Vor-
stoß zum Abschluss
i h r e r K l e i d e r -
schöße. - Z u
haben in allen
Schneider-
z u g e h o r -
Geschäf-
ten der
Monar«
ch i e. (3951) 39—27

Sicheren Erfolg
bringen die allgemein bewährten

Kaiser'*

Pfeffermtinz - Garamellen
gegen Appetitlosigkeit, Magenweh

und sobleohtem, verdorbenem
Magen. Echt in Paketen ä 20 kr. in der
Adler-Apotheke neben der eisernen
Brücke in Laibach. (5009) ü '

Ein Eck-Geschäft
und Zinshaus

in If adkersburg
wo sich zwei Straßen kreuzen, auch schon
seit 20 Jahren Krämerei, Trafik und
Briefmarken-Versohleis» im Betriebe
sind, wird wegen Kränklichkeit und hohen
Alters des dermaligen Eigenthümers jeden Tag

verkauft.
Günstige Zahlungsbedingnisse.
Auskunft an directe Käufer ertheilt die

Genossensohaft« - Kanzlei In Rad-
ker«burg. (824) 3—2

Gutsverwaltung Savenstein
Post I^atlii» (Kraiu)

gibt ab: (844) 2-2

20 Hektoliter Weisswein 1896er, echter Unterkrainer,
80 „ „ 1897er, „ „ , prima,

300 Stück rothbuchene Kuchen- und Gartensessel, ä 1 il.
Einige Waggons trockene Bretter, Fichte und Föhre, von v* bis l1/*" stark.

Diverse Waldpflanzen, Fichte, Föhre und Lärche.
fV** Auf Wunsch werden auch Reb- and Hopfenstangen billigst erzeugt. " W

Hochachtungsvollst

__ Gräflich Eottulinski'sche siutsverwaltung Savenstein.

i— — • « • — M ^ N n r ppht wenn jede
Urtll S CQifJlffBFlfniWW Schachtel und
If l l l l l O Ü I U I I i T ^ M ' l k A*l ifB jedes Pulver A. Molls Schutzmarke

I i .i. -^^JWWMBllMMMMWi und Unterschrift trägt.
Kolli Seldlitz - Pulver sind für Magenleidende ein unübertreffliches

Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungsthätigkeit steigernder Wirkung
und als milde auflösendes Mittel bei Stuhlverstopfung allen drastischen Purgativs,
Pillen, Bitterwässern etc., vorzuziehen. (269) 52—8

E*rei« der Original-Schachtel 1 fl. ö. W .
————— Falalfloate werden gerlobtlloh verfolgt.

^^^^^^^^^^^^^^m- . M 1 1 T i A p h t wenn jede Flasche

Plffifl?f1!f!fflaiihi/ßin ^al7 y A . MOH« sChutz-
^^^^^^^U^^F^^IaJILWUIIIU.w4*lfa«l marke trägt und mit der Bleipiombe
^ ^ ^ ^ M M B Ü ^ ^ ^ ^ ^ M - i I «A. Moll» verschlossen ist.

Molls Franzbranntwein und Salz ist ein namentlich als schmerz-
stillende Einreibung bei Gliederreißen uad den anderen Folgen von Erkältungen
bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nervenkräftigender Wirkung.

Praia der plombierten Original-Flasche fl. —-OO.
Hauptversandt duroh

Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hoflieferant, Wien, Tuchlauben.
In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. MüLLs Präparate.

Depots: Laibaoh: G. Piccoli, Apotheker; Ubald von Trnköczy, Apotheker; Stein:
Jos. Močnik, Apotheker.

Tuchversandt nur für Private.
fl. 3 10 aus guter

Ein Coupon, 3*10 m lang, sl- *"80 aus guter echter
fl. 7-50 aus feiner

genügend für 1 Herren- ! fi. 8-70 aus feiner [ Schaf-
- 1 * 4 . fl. 10 • 50 aus feinster
Anzug, kOBtet nur fl, 1 2 . 4 o a u s englischer wolle.

l fl. 13 "95 aus Kammgarn f
Ein Coupon zn schwarzem Salon-Anzug 11. 10 —

Ueberzieher-StoiFe von fl. 3 26 per Meter aufwärts; Loden in reizenden Farben
von 1 Coupon fl. 6 • —, 1 Coupon fl. 9 95; Peruvienne und Doskings, Staats-,
Bahnbeamten- und Richter-Talar-Stofle; feinste Kammgarne und Cheviots sowie
Uniform-Stoffe für die Finanzwache und Gendarmerie etc. etc. versendet zu Fa-

brikspreisen die als reell und solid bestbekannte (566) 24—8
T Ä X S Kiesel-Amhof in Brunn.

Muster gratis und franco. — Mustergetreue Lieferung.
ZurBeaohtung! Das P. T. Publicum wird besonders darauf aufmerksam gemacht,
dass sicli Stoffe bei directem Bezüge bedeutend billiger stellen, als die von den
Zwischenhändlern bestellten. Die Firma Kiesel-Amhof in Brunn versendet sämmt-

liche Stoffe zu wirklichen Fabrikspreisen, ohne Aufschlag eines Rabattes.

Im Cafe V a l ^
eind aus zweite ** ^ (tfij

zu vergeben: «Wiener Z^JgioV^
ner Tagblatt», « ^ " ^ t r ^ V '
List», «Jugend», « ^ S «•%*•
ver«elle», «Illustrazio»" > f <» t
«Kikeriki», «Paohütt», ' * ,W^
aohe Waoht», «Oar l°X5o«K.J|V
TagbUtt», «Boöa», «Edl»0' {0)

Altes, bekanntes, gu t ^jiig s Vs

schäft in Oraz ist sofort $&*'
Concession und Inventar a ^
brauch nachweisbar. tef «" Jd*

Zuschriften erbeten n™.$tf#\j
ExUtenz» an das Annonce« (göi) ^
Klenreloh, Oraz. _^^P?f

Societe de P W * 1 " ^
k. u. k. grossh. Honieferaiiten,

Oelportraits hif

nach jeder P b r t J >
werde. ^<f^Jg" ^

Vertreter wohnt W^-qiQp
Wolfgasse Nr. 6 b « c,,(
und macht auf Verlang«» ( 8 * O

M u s t e r p o r t r « 1 ^ ^ ^ ^

franco. 
T

. "P Ä.TÄ.TÄ. ^
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(786) 3-3 Nr. 6253.

Kundmachung.
Postexpedienten»3telle bei»: l. l. Postamte

in Horjul, Bezirlshauptmannschaft Laibach, gegen
Dienstvertra« und Caution von 200 fl., Jahres»
bestallung 150 fl., Amtspauschale 40 fl. und
«in Pauschale jährlicher 400 fl. sür die Unter»


